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Die Fragmente sind, wo nichts Besonderes angegeben ist, mit der Nummer
der Dielsschen Sammlung versehen. Die Verse aus Aristophanes sind in der
Übersetzung Droysens, diejenigen aus Euripides bis auf die Fragmente in der
Donners abgedruckt. Das Kritiasfragment ist mit besonderer Erlaubnis des
Herrn Rektor Dr. Nestle wörtlich seiner Sammlung entnommen. Der platotext
ist großenteils in engem Anschluß an Schleiermacher gegeben, dessen Übertragung
mir auch für unsere Seit an Korrektheit unübertroffen erscheint. Die meisten
neueren Übersetzungen sind mehr elegant als treffend. Die Anordnung der
Autoren ist lediglich unter den inhaltlichen, nicht unter den chronologischen Ge¬
sichtspunkt gestellt. Unter den Schülern der Sophisten sind auch solche berück¬
sichtigt, die bereits in das vierte 3ahrhundert gehören.

1 Sämtliche hier angeführten Werke sind bei der Abfassung dieses Heftes
benutzt worden. 3ur weiteren (Einführung in den Gegenstand kommen in erster
Linie in Betracht Nr. 2, 10, 13, 14, 17, 19, 20, 21, 22. von zusammen¬
fassenden Darstellungen der „(Beschichte der Philosophie" können die Arbeiten
von Schwegler (Universalbibliothek), Vorländer (Philosophische Bibliothek),
Kinkel (II. Teil 1908), v. Arnim (KdG. I, 5, III, 1) besonders für den vor¬
liegenden Zweck empfohlen werden.


